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https://www.baltmannsweiler.de/de/unsere-gemeinde/buergerbeteiligung/luecken-nutzen
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THEMA WOHNEN

Altersgerechtes und generationsübergreifendes Wohnen: 

Wohnbedarfe für altersgerechtes Wohnen (z.B. kleinere Wohnungen mit „zubuchbarer“ 

Pflegeoption, Seniorenwohnen, Pflege) bilden einen Schwerpunkt. Dabei sollen auch 

generationenübergreifende Wohnmodelle, wie Mehrgenerationenhäuser mitgedacht 

werden, die das Wohnen mit einem Treffpunkt und weiteren Infrastruktureinrichtungen 

ergänzen. “Empty Nester” wünschen sich kleinere Wohneinheiten; so wird bestehender 

Wohnraum im Gemeindegebiet für Familien frei.

Berücksichtigung verschiedener Bevölkerungsgruppen: 

Neben dem altersgerechten Wohnen besteht auch Bedarf an Wohnraum für junge Familien 

und für verschiedene Bevölkerungsgruppen, wie z.B. Service-Wohnen und Dienstwohnungen 

für Pflegekräfte. Pflegeangebote werden auch für Familien mit pflegebedürftigen Kindern 

benötigt. 



THEMA GEMEINSCHAFTSFLÄCHEN / WEITERE NUTZUNGEN

Stärkung der Gesundheits- und Nahversorgung: 

Erhalt und Stärkung der örtlichen Nahversorgung ist ein wichtiges Thema, z.B. durch die 

Integration einer attraktiven Ladenfläche (insb. Standort Hohengehren), die bestehenden 

Geschäfte wie Metzgerei und Bäckerei im Ort hält. Daneben wird der Wunsch nach einer 

barrierefrei erreichbaren Arztpraxis in Hohengehren sowie einer Apotheke in Baltmannsweiler 

geäußert, um die Gesundheitsversorgung in der Gemeinde zu sichern.

Förderung der Gemeinschaft und Vereinsarbeit: 

Ein (flexibel) nutzbarer Gemeinschaftsraum hat das Potential unterschiedliche Nutzungen (z.B. 

Eltern-Kind-Raum, Werkstatt, Atelier) zu bedienen und als generationenübergreifender 

Treffpunkt (z.B. mit Café) zu fungieren. Daneben besteht Bedarf an Übungsräumen für 

Vereine und Bücherei/VHS und es wird empfohlen Synergien mit der Umgebung zu nutzen 

(z.B. Anbindung an das bestehende Seniorenheim in Baltmannsweiler). 



THEMA FREIRAUM: 

Bedarfsgerechte und integrierte Freiflächen zur wohnortnahen Erholung: 

Die Bedürfnisse der Anwohner nach grünen wohnortnahen Erholungsräumen spiegelt sich in 

vielen Vorschlägen wider, die die Frage nach der Integration von Freiflächen in die geplante 

Bebauung aufwerfen. Ideen reichen von einem begrünten Innenhof bzw. Atrium bis hin zur 

Freihaltung von Flächen von Bebauung.  

Begegnungsräume zur Förderung der Gemeinschaft: 

Insgesamt spielt beim Thema Freiraum auch der Wunsch nach Begegnungsräumen im 

Grünen/Freien (Marktplatz mit Wasserspiel, Sitzmöglichkeiten, Treffpunkt im Freien mit Pavillon) 

eine wichtige Rolle, die einen Beitrag zur Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum leisten, 

den Ortskern attraktiver gestalten und die Begegnung zwischen Jung und Alt fördern.



ERSCHEINUNGSBILD 

Erscheinungsbild und städtebauliche Integration:

Die Bebauung soll maßvoll erfolgen und sich harmonisch in das bestehende städtebauliche 

Umfeld einfügen, um den Dorfcharakter zu erhalten. Grüne Freiflächen, wie begrünte 

Innenhöfe, Atrien oder ein Pavillon sowie die Berücksichtigung ökologischer Bauweisen 

(Dach- und Fassadenbegrünung) tragen zur nachhaltigen Entwicklung und zum attraktiven 

Erscheinungsbild der Ortskerne bei.

VERKEHR:

Tiefgarage und Verkehrsberuhigung:

An beiden Standorten soll eine Errichtung bzw. Erweiterung einer Tiefgarage in die 

Überlegungen einbezogen werden. Eine Verkehrsberuhigung, z.B. durch eine Spielstraße, 

erhöht v.a. in Baltmannsweiler die Aufenthaltsqualität und trägt zur Attraktivierung des 

Standortes bei. 





Juli 2024: Runder Tisch Nutzer

13. Juli 2024: Infostand Feuerwehrfest 
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